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Name:


Erwin



               
Vorname:


Jobsucher
Geboren am:

20. Januar 1967 in Langenhagen

Familienstand:

verheiratet 

Wohnort:


Marschsee 1




33000 Hannover
Telefon:


+49 5130 373831

Mobil:


+49 172 5406542

eMail:


erwin.jobsucher@t-online.de

Nichtraucher, Führerscheinklasse 3 und Ausbilder für den Fachbereich EDV/IT

Berufserfahrung:

2001 – 2004 International Systems
Ein deutsches Beratungshaus mit Fokus auf den Vertrieb von Customer Care Lösungen
· Systemingenieur Engineer mit Fokus Chemie
· 3 Jahre Senior Systemberater mit unterschiedlichen Aufgaben im Partnerumfeld, direkt/strategischen Kunden und Customer Care. Zielrichtung Business Development Manager Vignette/IBM in Deutschland.

1995 – 2000 Oracle, Hannover
Internationaler Hersteller von Datenbank- und ERP-Lösungen
· 3 Jahre Application Consulting (ORACLE Financials, eBusiness Suite)

· 1 Jahr Senior Sales Engineer für den Global Account Volkswagen. Einsatztätigkeiten umfassten Customer Care, Produktpräsentationen, und Partnerintegration.

· 1 ½ Jahre dedizierte Partnerbetreuung der Mittelstandspartner im ORACLE e-Business Umfeld.

1991 – 1995 Fraunhofer Gesellschaft
Unabhängige Forschungseinrichtung für beauftragte Forschungen mit zahlreichen Instituten, hier das Institut für Toxikologie und Aerosolforschung in Hannover

· Anwendungsentwicklung, Projektleitung und Anwenderbetreuung auf dezentralen UNIX-Systemen unter Einbindung in Novelle-Netzwerke
Schulische Bildung:



Grundschule 
1974 – 1978, 

Friedrich-Ebert Schule in Langenhagen

OS und Abitur 
1978 – 1988 


Integrierte Gesamtschule Langenhagen

Ausbildung:

Berufsfachschule für Informatik 1989 – 1991

Berufbildende Schule IV in Hannover
Wehrdienst brauchte nicht abgeleistet werden

Technische Kenntnisse: 

Datenbanken: 
ORACLE RDBMS V5 bis ORACLE 9i (9.2), MS SQL-Server, IBM DB2 auf OS/390 und UDB, Caché Postrelationale Datenbank

Werkzeuge:
Developer, Designer, Discoverer 2000, Forms 2.3, 3.0, 4.5,  Reports 2.5/1.1 und höher, ORACLE CASE und aller weiteren notwendigen ORACLE Produkte. HTML Designtools z.B. Dreamweaver, GoLive, Interdev und Jbuilder,  C, C++, PL/SQL, JSQL, Java, XML, Web Services und .Net Services, EJB

Applikationsserver:
ORACLE IAS, IBM Websphere, BEA Weblogic, Apache Tomcat/Cocoon, Apple WebObjects und Microsoft IIS

Standardsoftware:
ORACLE Financials 9.3, 10.4, 11 und 11i e-Business Suite, ORACLE CRM und eProcurement, ORACLE Portal und ORACLE Wireless.

Vignette Content Suite, Business Integration Suite, Content Aggregation Server, Vignette Syndication and Collaboration Server

Microsoft Sharepoint Portal Server, Commerce Server 2002 und Content Management Server 2002

SAP (Basismodule und Schnittstellen)

ObjectSite Contentmanager von a&L

Hardware and OS :
VMS/OpenVMS 5,6 und 7 (Digital/Compaq), HP-UX 9 und höher, SUN Solaris 2.4, 2.5, 7 und 8, Bull und IBM AIX, MVS auf OS/390, Linux und Windows XP, 2k und NT.

‘soft’ skills:
Strategisches Projektmanagement (IMD Schweiz)


Strukturierte Geschäftsanalyse und Systemdesign


CASE Methode und relationales Datenbankdesign

Sprachkenntnisse:
Englisch in Wort und Schrift

Langenhagen, im Mai 20xx

Erwin Jobsucher

Tätigkeiten und Projekte im Überblick

	Dauer
	Jan. 2001 – 2004

	Unternehmen
	International Systems

	Position
	Senior Systemberater

	Werkzeuge
	CMS-Werkzeuge und diverse Datenbanken/Tools und Anwendungen der Hersteller

	Module
	

	
	

	Hardware
	Windows und Unix

	
	Ich war Systemberater im Sales Bereich und habe die Produkte von Vignette Endkunden und Partner vorgestellt und in verschiedenen Prototypen auf unterschiedlichen Plattformen zur Verfügung gestellt. Weiterhin habe ich Implementierungen und Backup/Migrationstrategien entworfen, die für diese komplexe Anwendungen und Umgebungen notwendig waren.

Spezielle ‚Highlights’ und Kunden:

· Dedizierter Betreuer für IBM Deutschland (IBM, 

· ISG und IGS) und Unterstützung des Vertriebs- und Projektteams während unterschiedlichen Veranstaltungen.

· Unterstützung des Vertriebsteam im Rahmen von Gebiets- und Accountplanungen. Definition von kundenspezifischen Positionsstrategien und Aktivitäten. Besprechung von Umsatzprognosen und Geschäftsausblicken auf Kunden- und Regionsebene

· Hauptthemenbereiche sind Content Management, eCommerce Lösungen, Personalisierung, Portal und Marktplatz Lösungen, Intranet und Extranet Portale sowie kundenfokussierte Anwendungen sowie analytisches CRM.

· Händlerportal für einen Automobilkonzern, Internetauftritt einer Automobilbank, Migration Vignette System von SQL Server auf Oracle 8

· Nachrichtenportale für diverse Fernsehsender, Internetauftritt für ein deutsches Bundesland, Vignette Update von V5 (TCL basierend) auf V6 (TCL und JSP)

· Oracle Parallelserver von Oracle 7 auf Oracle 8i 64 Bit bzw. Oracle 9i auf Sun Solaris 

· Britischer Telefon-Privider 

· Übernahme der gesamten Intranetapplikation in Vignette Content Management im Rahmen eines Prototyps

· Hersteller von Kunststoff-Bändern
· Prototyp mit Anbindung von SAP Systemen basierend auf Oracle 8

· Schüco International

· Spezielle Backupstrategie für Rechenzentrum mit gesonderter DMZ

· Diverse Banken
· Definition von Datenbanken  und deren Vor- und Nachteile bzgl. Von webfähigen Anwendungen

	
	


	Dauer
	Jun. 1995 – Dez. 2000

	Unternehmen
	Oracle, Hamburg, Hannover und bundesweit

	Position
	Oracle Applications Berater

	Werkzeuge
	Oracle Applications Rel. 9.5,Oracle Applications Rel. 10.6 Char, Oracle Applications Rel. 11i, Oracle Forms-Designer 4.5, Oracle Developer 6i, Oracle Reports-Designer 2.5, Oracle Reports, SQL*PLUS, Oracle IAS

	Module
	

	
	

	
	

	Hardware
	Digital VMS, Windows NT und 2000, div. Unix Plattformen

	
	Meine Hauptaufgabe bestand im wesentlichen darin, für die einzelnen Kunden Oracle Applications zu installieren, Hardwarearchitekturen zu definieren, Migration- und Backupstrategien zu implementieren. Spezielle Anpassungen in Modulen, Reports von Oracle Applications  und C Programmen wurden definiert und durchgeführt. 

Kunden ‚Highlights’:

· Intrnationales Möbelhaus 

Migration von VAX VMS auf Alpha VMS und Update der Oracle Applications Version 9.5 auf 10.4 (Deutsch), Oracle 6 auf Oracle 7

· Internationaler Petroleum-Hersteller
· Recovery eines VAX-VMS Clusters mit der Oracle Version 6. Migration auf Oracle 7 und Erweiterung der Netzwerkfunktionalität

· Internationales Hersteller von Rechnersystemen
Implementierung von Oracle Manufacturing, Hardware war über mehrere örtlich getrennte Rechenzentren verteilt. Entwicklung eines Fail-over Konzeptes basieren auf Oracle 7

· Deutsches Touristikunternehmen
Implementierung von Oracle Applications in einer verteilten Hardwarestruktur, Oracle 7 wurde auf einem OS/390 Host installiert. Zugriffskontrolle erfolgte über RACF Einträge.

Entwicklung von Clone Abläufen zur Replizierung von beliebig vielen Abbildern von Datenbanken. Spezielles Backup- und Migration Konzept.

· Internationaler Automobilkonzern
Verschiedene Installationen in einzelnen Fachbereichen und den verteilten Rechenzentren.

Backup-/Recovery und Migrationstrategie für sensible Datenbanken und deren Anwendungen auf HP-UX und NT Compaq-Clustern (Baan ERP)

· Metallverarbetendes Unternehmen
In Zusammenarbeit mit dem Entwicklungs- und Support Center von Oracle USA wurde eine Hochregallager Steuerungsanwendung, die zur Sicherheit mehrfach gespiegelt worden ist, wieder hergestellt. Mehrere korrupte Datenblocke in verschiedenen Tablespaces wurden physikalisch 

‚mitgespiegelt’ und mussten lokalisiert und wieder hergestellt werden. 

· Deutscher Wetterbeobachter
Implementierung von Oracle Applications 10.4 und 10.7 auf HP-UX. Schnittstellendesign und Implementierung zu Basisdatenbank aus der Wetterforschung.

Weatherford Deutschland

Oracle Applications 10.4 in einer UNIX Emulation auf einem Großrechner

· Weitere ‚Highlights’

· Entwicklung der heutigen ‚Oracle flexible structure’ (OFA)

· Es wurde eine  Implementierungsvorlage entwickelt, die für Oracle Mitarbeiter und Partner eine Struktur bereit stellt, die es ermöglicht verschiedene Oracle Anwendungen und Datenbanken auf einem Rechner/Cluster zu installieren, administrieren und Backuproutinen zu vereinfachen und sicherer zu gestalten.

· Erste Implementierung von Oracle Applications und Oracle Datenbank unter Linux zur Präsentation zur CeBIT 1999 und LinuxWorld Frankfurt

· Prototypen für unterschiedliche Client/Server bzw. Web Applikationen

	
	

	
	

	Dauer
	Aug. 1991 – Jun. 1995

	Unternehmen
	Fraunhofer Institut Toxikologie/Aerosolforschung, Hannover

	Position
	Oracle Anwendungsentwicklung, Datenbankadministrator und Anwenderbetreuung

	Werkzeuge
	Oracle Forms-Designer 2.3. und 3.0,Oracle Reports-Designer 2.5, SQL*LOADER, SQL*PLUS, Import und Export, C und Visual Basic

	Module
	

	
	

	Hardware
	Digital VMS, Windows, HP-UX 

	
	Tätigkeit:

Anwenderbetreuung:

· Allgemeiner PC Schulung, Schulung von Officeprodukten auf PC und HP-UX Workstations. Spezielle Schulung und Betreuung für die Datenbankapplikationen und deren Schnittstellen für internationale Kunden.

· Anwendungsentwicklung:

· Im Vordergrund stand die Entwicklung einer komplexen pathologischen Datenbankanwendung, die für internationale Kunden und Forschungseinrichtungen zur Verfügung gestellt wurde. In Zusammenarbeit mit technischen und wissenschaftlichen Mitarbeiter wurden Forms, Reports und die notwendigen Views, Datenbanktrigger und PL/SQL Pakete  entwickelt.

· Ich habe nebenbei Datenbankapplikationen für den Bereich Accounting von Rechenzentrumskapazitäten und eine Projektverfolgungsanwendung für den Institutsbereich entwickelt.



